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Protokoll 

2. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Ramschied 

(Wahlperiode 2026 bis 2031) 

 

 

Datum:  13. Mai 2026 
 
Ort:   Bürgerhaus Ramschied 
 
Beginn:  19:30 Uhr    Ende:   21:55 Uhr 
 
Anwesend: Nicole Grgas-Meurer, Franziska Blockhaus, Eva Haraniuk, Dr. Steffen 

Heltsche, Alexander Weinhandl, Sabine Gens 
 
Entschuldigt:  Dr. Lea Heltsche 
 

Bürgerfragestunde:  

• Auf dem Dorfplatz sind derzeit nur 3 von 6 Beleuchtungsspots funktionsfähig. Der 

Mangel wurde bereits mehrfach bei Herrn Geisler (FB 3, Bauamt) gemeldet. Der Orts-

beirat bittet erneut um zeitnahe Instandsetzung. 

 

• Dorfautomat: Es gibt weiterhin Unmut, dass der Lebensmittelautomat immer noch auf 

dem Dorfplatz steht. 

Es wird darum gebeten, auch wegen der erheblichen Geräusche, das Gerät abzu-

bauen oder einen anderen Platz zu finden. 

Auch stellt sich die Frage, ob man mitbestimmen kann, womit dieser Automat bestückt 

werden kann (wünschenswert wären regionale Lebensmittel). 

Des Weiteren soll geklärt werden, von wem der Strom gezahlt wird. Es wird vor ge-

schlagen einen eigenen Stromzähler zu installieren. 

 

• Solarpark: Es wird erneut nachgefragt, ob inzwischen neue Informationen zum Thema 

Solarpark vorliegen. Da seit der letzten Ortsbeiratssitzung keine neuen Erkenntnisse 

bekannt geworden sind, wird um eine offizielle Stellungnahme des Magistrats gebeten. 

 

• Bauplätze Ramschied: Auch hier wird nach dem aktuellen Sachstand gefragt. Der 

Ortsbeirat bittet um eine offizielle Stellungnahme des Magistrats. 

 

• Die Landesstraße 3033 befindet sich in einem sehr schlechten Zustand. Es soll bei 

Hessen Mobil nachgefragt werden, ob und wann eine Sanierung bzw. Ausbesserun-

gen vorgesehen sind. 

Innerhalb des Ortes wurden rote Markierungen auf den Straßen angebracht, wann 

werden diese ausgebessert? 
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• Baum droht umzustürzen: Auf dem alten Bolzplatz gegenüber Höhenstrasse 20 A 

steht eine alte Eiche, die bei einem starken Sturm umzustürzen droht. Dadurch 

könnte es zu Schäden an den umliegenden Gebäuden kommen. 

Der Ortsbeirat empfiehlt, den Mängelmelder auf der Homepage der Stadt Schwal-

bach zu nutzen. 

 

• Straßen-Vertiefungen in der Höhenstrasse: Drei der Querrinnen in der unteren Hö-

henstrasse haben sich stark abgesenkt. Der Zustand ist mittlerweile so schlecht, dass 

Schäden an Fahrzeugen entstehen könnten. Dieser Mangel wurde bereits vor länge-

rer Zeit an den Magistrat weitergeleitet, es fand eine Vor-Ort-Begutachtung statt und 

anschließend sollte eine Ausbesserung erfolgen. 

TOP 0 – Begrüßung, Einleitung und Bericht der Ortsvorsteherin 

Die Ortsvorsteherin (OV) eröffnet die Sitzung. Zu der Sitzung wurde ordnungsgemäß eingela-

den. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Gegen das Protokoll der 1. Sitzung werden keine 

Einwände erhoben. 

Bericht der Ortsvorsteherin: 

Thema Wasser Hochbehälter am Ende der Höhenstrasse:  

In der letzten Bürgerfragestunde am 26.04.2026 gab es hierzu Fragen, die Stadt hat die Orts-

vorsteherin am 13.05.2026 via E-Mail über den aktuellen Sachstand informiert, näheres kann 

aus der Anlage 1 entnommen werden. 

Inbetriebnahme des Bachlaufs auf dem Dorfplatz wurde seitens der Stadt in Auftrag gege-

ben und soll demnächst durchgeführt werden. 

Eine Sitzbank auf dem Dorfplatz, neben dem Wasserlauf ist bereits stark beschädigt. Die 

Stadt wurde darüber in Kenntnis gesetzt und wird die Mängel bei der zuständigen Firma rekla-

mieren und um eine Nachbesserung bitten.  

Spielplatz: Der Aufbau der neuen Spielgeräte hat am 28.05.2026 begonnen. Nach dem Ein-

bau muss der Beton noch 28 Tage aushärten, bevor die Spielgeräte freigegeben werden kön-

nen. Es soll ein Schild am Spielplatz-Zaun angebracht werden, um über den derzeit geplanten 

Fortgang der Baumaßnahme sowie den Zeitpunkt der Fertigstellung zu informieren. 

 

TOP 1 – Initiative zur Errichtung eines Mobilfunkmastes in Ramschieder Umfeld 

In mehreren Straßenbereichen von Ramschied besteht weiterhin kein ausreichender Mobil-

funkempfang. Darüber hinaus gibt es im gesamten Wispertal erhebliche Funklöcher. Die häu-

fig getroffene Aussage, dass Notrufe jederzeit mit jedem Mobiltelefon möglich seien, entspricht 

in diesem Gebiet nicht den tatsächlichen Gegebenheiten. Selbst Polizei und Rettungsdienste 

stoßen aufgrund der schlechten Netzabdeckung teilweise an technische Grenzen.  

Das Wispertal wird nicht nur über die Wisperstraße stark frequentiert, sondern ist zudem ein 

beliebtes Wander- und Mountainbikegebiet. Eine zuverlässige Mobilfunkversorgung ist daher 

von großer Bedeutung. 

Der Ortsbeirat spricht sich deshalb ausdrücklich für die Verbesserung der Mobilfunkversor-

gung durch die Errichtung eines Mobilfunkmastes aus. 
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Ortsbeiratsmitglied Dr. Steffen Heltsche berichtet über seine bisherigen Recherchen: 

▪ Es wird auf die Breitbandmessung/Funkloch-App hingewiesen, mit der Bürgerinnen 

und Bürger eigenständig Messungen durchführen und die Ergebnisse an die Funkloch-

karte der Bundesnetzagentur melden können. 

▪ Zudem soll beim Ortsbeirat in Fischbach nachgefragt werden, welche Erfahrungen dort 

im Zusammenhang mit der Errichtung eines Mobilfunkmastes gemacht wurden und 

welche Schritte hierfür erforderlich waren. 

▪ Darüber hinaus soll der Landrat angeschrieben werden. 

▪ Weiterhin muss geklärt werden, wer berechtigt ist, einen Netzbetreiber offiziell zu be-

auftragen bzw. anzufragen. 

TOP 2 – Beantragung von Abfallbehältern mit Hundekotbeutelspender 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Aufstellung zusätzlicher Abfallbehälter (einschließlich Hun-

dekotbeutelspender) an geeigneten Standorten in Ramschied zu prüfen und umzusetzen. Ziel 

ist die Verbesserung der Sauberkeit öffentlicher Flächen. Die Hundehalterinnen und Hunde-

halter sollen bei Ihren Pflichten bei der ordnungsgemäßen Entsorgung von Hundekot unter-

stützt werden. Als mögliche Standorte werden vorgeschlagen: 

1. „Am Weißen Stein“: Am Grünschnitt 

2. Neu eingerichtete Sítzecke „Höhenstr./Tannenstr. 

3. Platterstraße: Feldrand 

4. Lärchenstraße: Feldrand 

5. Tannenstraße: Feldrand 

TOP 3 – Pflege der Grünfläche „Sitzecke Höhenstr. / Tannenstr.“ durch die Stadt 

Die Stadt wird beauftragt, die regelmäßige Pflege und Unterhaltung der öffentlichen Grünflä-

che „Grundstück Höhenstr./Tannenstraße“ sicherzustellen. Hierzu zählen insbesondere Mäh-

arbeiten und Rückschnittmaßnahmen. Die Sauberhaltung sowie die allgemeine Pflege zur Er-

haltung eines ordentlichen und ansprechenden Erscheinungsbildes wird durch die Ramschie-

der Bürgerinnen und Bürger sichergestellt. 

TOP 4 – Projekt Bücherschrank  

Der Ortsbeirat plant einen Bücherschrank im Ort zu etablieren.  

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob und an welchen Standorten ein entsprechendes Vor-

haben umgesetzt werden könnte. Als mögliche Standorte kommen in Betracht: 

- ehemalige Bushaltestelle „Platter Straße“ (Ecke Hollerbergstr./Höhenstr.) 

- Sitzecke Höhenstr./Tannenstr. 

- Dorfplatz  

Die Kosten könnten, je nach Ausführung, zwischen etwa 300 Euro und mehreren tausend Euro 

liegen. Daher soll zunächst geprüft werden, ob Fördermittel aus öffentlichen Programmen ge-

nutzt werden können. Ein möglicher Restbetrag könnte über Spenden finanziert werden. 
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Als mögliche Ausführungen stehen beispielsweise eine umgebaute Telefonzelle oder ein klei-

nes Holzgartenhaus im Raum. Verschiedene Varianten werden derzeit noch geprüft und re-

cherchiert. 

 

TOP 5 – Organisation Senioren- / Mehrgenerations Grillen 

Aufgrund terminlicher Überschneidungen wurde die Veranstaltung vom 05.07.2026 auf den 

30.08.2026 verschoben.  

Geplant ist, die Veranstaltung um 12 Uhr mit einem Barbecue für die Seniorinnen und Senioren 

zu beginnen. 

Ab 14 Uhr soll die Veranstaltung in ein Mehrgenerationenfest übergehen, das Angebote und 

Attraktionen für Jung und Alt beinhaltet. 

 

TOP 6 – Organisation Kids-Ausflüge 

Es ist vorgesehen zwei Ausflüge anzubieten, jeweils für die Altersgruppen 0 bis 10 Jahre sowie 

10 bis 16 Jahre. 

Die bisher eingebrachten Vorschläge sollen hinsichtlich der Umsetzbarkeit und der entstehen-

den Kosten geprüft werden. Zudem wurde angeregt, die anderen Ortsteile einzubeziehen, um 

gegebenenfalls aus Kostengründen gemeinsame Veranstaltungen durchzuführen. 

Zur Auswahl stehen derzeit unter anderem: 

- Wanderung „Pfad der Sinne“ im Binger Wald 

- Wanderung auf dem Erlebnispfad in Espenschied mit anschließendem Grillen 

- Lama-Wanderung 

- Besuch der Fasanerie mit Führung 

- Ausflug ins Taunuswunderland 

- Besuch des Baumwipfelpfads in Bad Camberg  

Zusätzlich wird überlegt, die Kinder und Jugendlichen mithilfe einer Umfrage nach ihren Inte-

ressen und Wünschen zu befragen.  

 

TOP 7 – Internetauftritt, Neugestaltung Homepage  

Die bestehende Homepage (www.swa-Ramschied.de) soll überarbeitet und weiterentwickelt 

werden. Dabei sollen insbesondere folgende Punkte berücksichtigt werden: 

- Aktualisierung der Inhalte. 

- Steigerung des Bekanntheitsgrades. 

- Aufnahme weiterer Themen und Informationen. 

- Veröffentlichung eines Artikels aus dem Wiesbadener Kurier über den Maler Adolf 

Presber, der 1896 in Ramschied geboren wurde. 

Der Ortsbeirat wird in einem gesonderten Termin die Homepage aktualisieren. 

 

http://www.swa-ramschied.de/
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TOP 8 – Erster Entwurf eines Aufgabenkatalogs des neuen Ortsbeirats 

Dieser Punkt wurde vertagt. 

 

TOP 9 – Verschiedenes 

1.) Dr. Steffen Heltsche wurde vom Herausgeber gebeten den Flyer „Rad- und Wanderwege-

netz des Naturparks Rhein-Taunus“ vorzustellen (siehe Anlage 2). Im Zusammenhang mit 

dem neuen Wegweiser-Konzept sollen gemeinsam mit den Kommunen neue Beschilderungen 

installiert und veraltete Wegweiser entfernt werden. 

2.) Die Einfahrten von der Wisperstraße in die Höhenstraße sowie in die Forststraße werden 

aufgrund der „Gehweg-Erweiterungen“ als sehr eng und unübersichtlich wahrgenommen. 

Dadurch entstehen Gefahrenstellen sowohl für Fußgängerinnen und Fußgänger als auch für 

den Fahrzeugverkehr. Insbesondere die schmalen Fahrspuren sowie die eingeschränkte Sicht 

beim Einbiegen führen immer wieder zu Problemen. Die vorhandenen Verkehrsspiegel schaf-

fen hierbei nur bedingt Abhilfe. 

3.) Der Ortsbeirat bedankt sich für die großzügige Spende der Jagdgenossenschaft für die 

Fertigstellung der Sitzecke „Höhenstraße/Tannenstraße“. 

4.) Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 10.06.2026 um 19:30 Uhr statt. 

 

 

 

 

 

(Ortsvorsteherin) 

Nicole Grgas-Meurer                                       

(Schriftführerin) 

Sabine Gens 

 

Verteiler (per Mail): 

Mitglieder des Ortsbeirats 

Herrn Schöhl (Magistrat) 

Frau Boosfeld – Stadtverwaltung 

Homepage Ramschied 



Handzeichen Bürgermeister oder Vertreter 

Beantwortung einer Anfrage des Ortsbeirats Ramschied 

Sitzungsdatum: 26.04.2026 

TOP –Nr.: Bürgerfragestunde 

Fachabteilung: Eigenbetrieb Stadtwerke 

Bearbeiter: Claudia Schenk 

An den Ortsbeirat am: 11.05.2026 

Frage: 

Thema Wasser Hochbehälter am Ende der Höhenstrasse: Es wurde nachgefragt, welche 
Bauarbeiten aktuell stattfinden. Weder der bisherige Ortsvorsteher noch das Mitglied des 
Magistrats konnten hierzu Auskunft geben, da keine Informationen vorliegen. Daher bitten 
wir den Magistrat um eine entsprechende Stellungnahme. 

Antwort: 

Aktuell wird als Maßnahme der Stadtwerke Bad Schwalbach der Hochbehälter Ramschied 
saniert. 

Analog zu bisherigen Hochbehälter-Sanierungen erfolgt eine Betonsanierung mit 
Entfernung des PCB-haltigen Farbanstrichs in den Wasserkammern und anschließender 
Auskleidung der Wasserkammern mittels PE-Vollplatten. Auch die im Außenbereich 
vorhandenen Mängel werden im Rahmen dieser Maßnahme behoben (u. a. Fassaden- und 
Dachsanierung, Erneuerung Zaunanlage, Rohrleitungsarbeiten). 

Aktuell werden die Sanierungsarbeiten im Außenbereich inkl. Tiefbau zur Erneuerung der 
Leitungen und Durchführung der Umschlussarbeiten ausgeführt. Sobald der Termin für die 
Leitungsumbindungen mit den Projektbeteiligten abgestimmt wird, erfolgt eine Mitteilung an 
die Ramschieder Bürger (Einwurfzettel, PM, Social Media), da an diesem Tag eine 
Unterbrechung der Wasserversorgung für einen Zeitraum von ca. vier Stunden 
unvermeidbar ist. 

Die Gesamtmaßnahme soll bis Ende des Jahres abgeschlossen werden. 

gez. Schenk 
Betriebsleitung Stadtwerke 
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NATURPARK RHEIN TAUNUS
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PER RAD
Mit Zahlen auf Tour
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DU BESTIMMST DIE RICHTUNG,
DER NATURPARK ZEIGT
DIR DEN WEG
Knotenpunkt für Knotenpunkt
durchs Naturerlebnis

Das Freizeitwegenetz im Naturpark RheinTaunus ist durch

engmaschig markierte und beschilderte Wander- und Rad-

wege ausgezeichnet. Alle Wegkreuzungen im Netz —
sogenannte Knotenpunkte — sind nummeriert und mit

Wegweisern ausgestattet. jeder dieser Wegweiser zeigt dir,

zu welchen Orten du auf dem Weg gelangen kannst, wie

viele Kilometer diese entfernt sind und welche Knoten-

punktnummer die nächste ist. Anhand der Übersichtskarte

kannst du dich zusätzlich in der Umgebung orientieren.

Die Themenwege, Fernwanderwege sowie Qualitäts- und

Premiumwege sind weiterhin wie gewohnt ausgewiesen.

Das Wegenetz erstreckt sich über den ganzen

Naturpark sowie bis zum Rhein und nach Wiesbaden.

Knotenpun tnummer
Kreiere deine eigene Tour,
indem du die Nummern
kombinierst. Sie sind an
'eder Kreuzung von Wander-
wegen zu finden.

DEIN WEGWEISER
INS DRAUSSEN
Einfach die Nummern der Knotenpunkte

erken und den Schildern folgen
Wegweiser
zertifizierte Wege
Diese Wegweiser sind speziell
für diese Wege konzipiert
und unterscheiden sich ggf.
bei den Kilometerangaben.

LILO

00 Zs.
0000 4. M.

00

Basisnetz -Wegweiser
Innerhalb des Netzes findest
du an Kreuzungen von Wan-
derwegen diese Wegweiser
und ggf. Zusatzzeichen von
Themenwegen.

(8)

P a ette
Diese Plaketten zeigen
•ir, dass du auf einem
Fern- oder Themen-

eg unterwegs bist.

Übersichtskarte
An zahlreichen Wegweisern
findest du eine Übersichtskarte
der näheren Umgebung, damit
du auch mal spontan deinen
Weg variieren kannst.

Bedeutung der Zwischenwegzeichen
Alle unsere Markierungen sind in den nassauischen Farben

Blau und Orange gehalten. Entweder sind die Markierungen

auf Bäume gesprayt oder an Pfosten befestigt. Die Weg-

zeichen zwischen den Knotenpunkten sehen wie folgt aus:

ff l l Hier geht es lang!
Hier bist du richtig!

# Hier geht es nicht weiter!

4 . 1 Hier links abbiegen!

re. Hier rechts abbiegen!

TOUREN PLANEN ODER
EINFACH DURCHSTARTEN
Gut verbunden: Das Freizeitwegenetz im
Naturpark RheinTaunus

Der Naturpark hat für dich Tourenvor-

schläge für verschiedene Ansprüche
(familienfreundlich, barrierearm,

anspruchsvoll) ausgearbeitet.

Auf jeder unserer Starttafeln

kannst du dir einen Vorschlag

auswählen oder eine Tour

anhand der Übersichtskarte

selbst zusammenstellen.

Natürlich kannst du auch

eigene Routen mit Hilfe der

Knotenpunkte planen. Unser
Freizeitportal lädt zum Stöbern

nach Routen und zum Planen eigener

Ausflüge ein (www.freizeitportal-nrt.de).

UND SO GEHTS:
• Tour aussuchen

• Abfolge der Knoten
punktnummern me
aufschreiben oder
abfotografieren

• Markierungszeiche
und Wegweisern ni
Knotenpunkten fol

Natur genießen und
einfach ankommen


